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Erfahrungsbericht zu „M8 – Der große Preis“ 
 
1. Einheit 
 

Die Schüler/innen (1. und 2. Leistungsgruppe – heterogen geführt) arbeiteten in der Partnerarbeit sehr 
motiviert. Die Beispiele des Arbeitsblatts wurden von allen richtig gelöst.  
 

Im Plenum einigten sie sich auf folgende Bewertung der Aufgaben: 
Beispiel 1 (leicht), Beispiel 2 (leicht), Beispiel 3 (mittel), Beispiel 4 (schwierig), Beispiel 5 (leicht),  
Beispiel 6 (mittel) 
 
 
2. Einheit 
 

Die Schüler/innen entwickelten vor allem leichte und mittlere Aufgaben und nur wenige schwierige 
Aufgaben. 
 
 
Hausübung 
 

Die Schüler/innen erhielten drei verschiedenfärbige A5-Kärtchen (grün für leicht, gelb für mittel und rot 
für schwierig).  
 

Die Lehrerin kontrollierte die Aufgaben sowie die Lösungen vor dem Spiel. 
Von den insgesamt 66 Aufgabenkärtchen wurden 9 Kärtchen ausgeschieden, weil sie entweder nicht 
lösbar waren oder nicht sehr sinnvolle Aufgabenstellungen hatten (diese wurden nach dem Spiel 
gemeinsam besprochen). 
 

Die Aufgabenstellungen waren zwar sehr kreativ, die Gestaltung der Kärtchen aber weniger. Die 
Aufgaben auf dem Lösungsblatt waren fast alle richtig gerechnet.  
 

Der Schwierigkeitsgrad der Aufgaben passte überwiegend, nur wenige Schüler/innen gaben leichte oder 
mittlere Aufgaben als schwierige Aufgaben an. Diese Kärtchen wurden für das Spiel nicht ausgeschieden 
– nach dem Motto: „Man muss auch Glück im Spiel haben!“ 
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3. und 4. Einheit 
 

Bei der Bildung der Gruppen wurde schon darauf geachtet, dass schwächere Schüler/innen auch 
bessere Schüler/innen in ihrer Gruppe hatten, sodass die Chancen im Spiel für alle Gruppen ähnlich 
waren. 
 

Alle Gruppenmitglieder mussten die Beispiele in ordentlicher Form im Heft rechnen. Die 
Gruppensprecher/innen kamen mit allen Heften der jeweiligen Gruppe zur Kontrolle. Die Lehrerin 
notierte die erreichten Punkte auf einer vorbereiteten Liste. 
 

Die Gruppen wählten vorwiegend schwierige Beispiele. Wenn eine Gruppe Probleme mit einem Beispiel 
hatte, reduzierte sie den Schwierigkeitsgrad beim nächsten Beispiel. 
 

Alle Gruppen arbeiteten mit großem Eifer – sie wollten alle gewinnen! Die besten Gruppen lösten 14 
Beispiele. Eine Siegergruppe löste 14 schwierige Beispiele. 
 

[Oktober 2010, Edeltraud Rechberger] 
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